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Interviews :

Sternsingeraktion 2025 des Kindermissionswerks „Kinder helfen Kindern“

Motto 2025: Für mehr Kinderrechte

Wir in Untermenzing möchten mitmachen und suchen noch Kinder, die gerne als Könige mitgehen wollen.

Vortreffen ist am 04.01.2025 von 16 Uhr – 18 Uhr im Pfarrheim von St. Martin in Untermenzing. 
• Wir probieren die Kleider an
• schauen den Film zur diesjährigen Aktion 
• und lassen es uns bei Tee und Weihnachtsgebäck gut gehen.

Am Sonntag, den 05.01.2025 werden die Sternsinger im Gottesdienst um 11 Uhr ausgesendet. 
• Danach gibt es im Pfarrheim eine gute Stärkung…
• … dann ziehen wir los für ca. 2 Stunden.
• Zurück im Pfarrheim wird das Geld gezählt und                                                                                

es werden die Süßigkeiten geteilt.

Wer gerne zu Hause Besuch von den Sternsingern möchte,
melde sich per Email bei Eva Maier – emaier-merck@ebmuc.de

mailto:emaier-merck@ebmuc.de


Weihnachts-

labyrinth



10 Jahre Kirchenmaus – wie alles begann:

Meine Name ist Anna Reitmayer und ich bin 

inzwischen 19 Jahr alt. Ich habe von Beginn an, 

also von 2014 bis 2022, bei der Gestaltung der 

Kirchenmauszeitung mitgewirkt.

Besonders schön fand ich, dass meine beste 

Freundin Rebekka Alker und viele andere nette 

Kinder, die ich teils noch aus dem Kindergarten 

oder aus der Schule kannte, mitgemacht 

hatten. Wir waren ein tolles Team. Dabei hatte 

jeder seiner Vorlieben, die er gerne als 

Gestaltungsaufgabe übernahm. Ich selbst liebte 

es die erste Seite der Zeitung malerisch zu 

erstellen und mir Bastelideen auszudenken. 

Andere hatten tolle Rätsel-, Spiel- oder 

Rezeptideen oder erklärten gerne Begriffe über 

unsere weise Eule. Auch die Wettervorhersage 

und die Ankündigung der nächsten 

Gottesdienste durfte nicht fehlen. Marc Bruach

Martin liebte es den Zeitreporter, der in die 

Vergangenheit, als Jesus lebte, reiste, erzählen 

zu lassen. Gerne führten wir auch Interviews, 

wie z.B. mit dem Pfarrer Martin und Pfarrer 

Zurawski zum 25.Priesterjubiläum in 2015, 

unseren damaligen Pastoralassistenten Florian 

Wolters, oder die Gemeindeassistentinnen Frau 

Natalie Nußbaumer und  Frau Vesely. 

Es war eine schöne Zeit, an die ich mich sehr 

gerne zurückerinnere.  Danke.



Mit dem Rezept 

für Käseplätzchen 

könnt ihr alle 

Formen ausstechen 

oder ausschneiden, 

die ihr möchtet: 

Glücksschweine, 

Kleeblätter, 

Jahreszahlen….

Silvester: 

Warum heißt der 31.Dezember
eigentlich Silvester?

Am 31. Dezember feiern wir den letzten Tag des Jahres 
und nennen ihn Silvester. Warum eigentlich?
Der Name geht zurück auf den heiligen Papst Silvester,
der am 31.1.314 Papst wurde und am 31.12.335 starb. 
Unser Tag Silvester ist also sein Todestag.
Um diesen Heiligen ranken sich viele Erzählungen: 
Er ließ etwa über dem Grab des Apostels Petrus 
die erste Petruskirche bauen, den Vorgänger des 
heutigen Petersdomes in Rom. 
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Ich hoffe, es hat 
euch gefallen – bis 
zum nächsten Mal!

Die nächsten Gottesdienste für Familien:
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